
628 35amburg unD {eine %auten.

{Die 9Jiehrgahl Der geiamten ®ebäuDe Des ‘21rtilleriebepots iit im 3ahre 1913 erbaut mnrben.

‘Zluch Die Qlusführung Der $auanlagen Des $epots erfolgt in gleicher QBeiie wie Die Der %"ui3=

artillerieleaierne ieitens Der ®taDt Durch Das itäDtiiche Sjochbauamt. ®ie %lnlagen werben Dem

EReichsmilitäriislcus vermietet.

®ie Rommanbantur befinDet [ich in einem älteren, an Der ‘.13almaille gelegenen

®ebäube. »

S)as ®eneralleommanDo=®ienitmohnhaus liegt ebenfalls an Der ‘Balmaille unD iit in

Den 5ahren 1903 bis 1905 erbaut. (leb. 1139.) (Es enthält Die umfangreiche SDienitmohnung Des

kommanbierenDen ®enerals unD Da5ugehörige größere $eiträumlichlceiten. ‘.9as ©ebäuDe iit

in Den {formen Der Deutichen ‘Renaifiance

in 3iegelrohbau mit ©anDiteinarchiteletur=

teilen unD hohem 3iegelDach errichtet. ©as

©runbftück hat einen fchönen, nahezu bis

an Die große (Elbitraise hinabreichenben

(5arten mit altem 28aumbeitanD. Sm

9.lnichluf3 an noritehenDes ®ebäuDe iit

Das ®eichäftsaimmerhaus Des ®eneral=

‚ kommanbos Durch llmbau eines älteren

‘ .QBohnhauies an Der ‘ßalmaille errichtet

morben. £9ahinter liegt ein 6tallgebäube

für acht ®tänDe mit 3ubehör unD 913agen=

remiie.

S)as £9ienitgebäube Der 5nten=

Dantur iit im 3ahre 1891/92 an Der

9JiathilDenitrafse in 3iegelrohbau mit

3iegelbach erbaut; anichlief3enD an Das

(ßebäuDe unD Durch einen (ßarten ge=

trennt, liegt Das ißohnhaus Des 9)iilitär=

intenbanten an Der 23ahnhofitraiae, in

einem älteren (Singelhauie eingerichtet.

©arniionlaaarett. S)ie2agarett=

anlage, an Der Kleinen ©ärtneritraige,

Der Qllienitrafge, Der ®efionitrafie unD Der

SlliifiunDeftrafie gelegen, beiteht aus einem

älteren, 1869 bis 1872 erbauten Drei;

geichofiigen 23loclegebäuDe, Das für etwa

208 Kranke Qiaum bietet. Sn Den 5ahren 1907 bis 1910 murDen ein 5meigeichofliger Rranlrew

panillon unD ein eingeichoiiiges leionDerungshaus, ein QBirtichaftsgebäuDe, ein Sleichenhaus

unD Die erforDerlichen 9iebenanlagen erbaut. S9ie lehtgenannten (ßebäuDe iinD im äußeren

Qlufbau 5um Seil nerputat, 5um Seil mit 3iegelnerblenbung nerfehen. 29ie ®ächer haben Ries=

pappeinbeckung erhalten. im Rrankenpaniflon liegen sehn Rrankenaimmer, 5mei Operations=

iäle, Die Sageräume, 23aberäume unD Die erforDerlichen 9iebenräume. {Das ®ebäuDe iit mit

9iieberbruckbampfheiaung unD 9)3armnaafierbereitungsanlage ueriehen. E9as ‘21bionDerungshaufi

hat iechs Rranleenz‚immer mit Den erforDerlichen 9iebenräumen. $)as il3irtichaftsgebäube

enthält eine QBaichltiiche, eine Rochliüche mit Cöpiilraum, einen 9)tafd3inenraum, Eßorratsräume

unD 9iebenanlagen. ®ie Rilche iit mit $)ampfkochnorrichtung ausgeitattet, Die %aichküChé

mit maichineller (Einrichtung. im 2eichenhauie iit eine ®esinfelationsanlage mit 9iebenanlagen

eingerichtet.

  

 say„„

leb. 1139. (Beneralleommanbo=®ienitmohnhaus.


